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Direïiion: lünltcv 5c»»!jolïii»ill)rt»tfeti.

©rfdjeiut je ®onnergtag§ unb foftet per ©entefter gr. 3. GO, per Qafjr g-r. 7. 20

gnferate 20 ©t§. per einfpattige ^etitjeite, bet größeren Stufträgen
eutfpredjeubeu Oîabatt.

frett 5. 3ttli 1906.

Ulodintfimidi : S."Ä in unfevtt Tagen.

gtcrhiwbatncfcn*

die ©encral^erfatuntlung
beb fdptieijcrifdfcn Scßreiiter»
ntciftert)crbaitbc3 unter bent
2?orfiß be§ 3entratprctftbenten
©roßrat gerbinanb |)erjog
in Sutern mar uon 36

delegierten unb 66 weitem SJtitgliebern befueßt. @§

mar bie bis jeßt ftärffte ©eneratoerfammlung. die 93er=

fammlung befcßloß bie ©cßaffung eine§ eigenen ©ef're»

iariatel unb beftimmte 23iel al§ Drt ber näcßften ©eneral»
oerfammtung. die iterßanblungen, oielfacß ernfter Statur,
Würben rußig unb grüttblicß abgemietete ©§ ßerrfeßte
«ine entfeßloffene Stimmung für alle fommenben ©oentua»
Htäten.

der Sdjnictftcrifdje ©lafermeiftcrucrbauö ßat folgen»
freu ttorftanb befteHt : ißräfibent: Sari Slttbefußr,
3Bintertßur; Stftuar: ÜH. Seller, SBintertßur ; Sajfier:
S. diener, SBintertßur; 23eifißer: 21. SBeiaßeit, 3üri<ß
wib Dt. ©cßäusli, St. ©aßen; Dteüiforen: S'appeler,
®aben unb ©eißer, ©oßau.

der Sdjwei^erifdje drecßeleriuciftemerbattb ßält feine
-yauptoerfammlung naeßftett Sonntag, 8. Suli, in 23afel

föaupttraftanbcn bilbcit „ein 93ericßt betreffenb
Streitfragen" (Dteferent: tperr tpeiß) unb ein foleßer
über „Q3eftrebungen betreffenb .Qnfammenfißluß unb
«yebung ber greife" (^Referent : §err ©runauer).

Ilesfdrtebene«*

f Sari .öenücrgcr, fyuftattatcur in Slarau. 2lm @ant§=

tag feßloß bie älugett jum einigen ©eßlummer Sari .jpew
berger=9?i)cßner, Qnßaber be§ $nftallation§gefcßäfte§ für
eleftrifcße Zulagen, ßauptfäcßlicß |jau§glocîen unb ber=
gleidßen. SJîit Sari ^euberger ift ein SJÎaun au§ biefem
Seben gefeßieben, ber e§ bureß unermüblicße ©elbftftubien
ju ganj ßeroorragenben Senntniffen auf beut ©ebiete
be§ @Ieftrijität§mefen§ gebraeßt ßat. Itrfprünglicß betn
S3erufe feineê 23ater§ folgenb, ber ©oiffeur mar, oerlegte
fteß ^teuberger balb auf ba§ ©ebiet ber ©inrießtung
eleftrifcßer |iau§glocten, ßiitg feinen ©oiffeurberuf an ben
Sîaget unb richtete fieß ein ©efcßäft für $nfiallationen
eleftrifißer .pausglorfen unb äßnlicßer ©inrießtungen ein,
ba§ balb einen blüßenben Sluffcßmung naßni.

©leftroiuonteure ftnb gegenwärtig feßr gefueßte tfier»
fönlicßt'eiten. ©olcße werben u. a. gefudßt oont @leftri=
jität§merf 33urg (älargau) ißaul ©roßmann, ©leftro»
teeßnifer in Q3afel, 3- Sßißi, ©leftrotecßnif'er in ©ßur :c.
$unge SOtecßanifer unb ©eßloffer foüten fidß biefer loßnen»
ben unb $ufunft§oerßeißenben ©pejialität wibmen; an
Slrbeit wirb e§ ißnen nie feßlen ; beim naeß unb itacß
wirb ja jeber betrieb elettrifcß.

^alaccßotelbau Siujertt. 3m 93er§eidßniö ber 2iefe=
ranten be§ ißalace=.^otel8 in 2u$erit ift weiter nadßju»
tragen bie girma „Scßweij. Vacuum ©leaner" in $üricß.
diefelbe ßat für biefeë ôotel eine größere ©aeuum
Slcaner Slitlagc mit tntrieb bureß einen ©leftro»
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Direktion: Walter Senn-Hoidinghaulen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 8. iîv, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatt.

Zurich, den 5. Juli tîNN».

Uchcchriich: S», â in unser» Tagen.

Uerbanbswesen.

Die Gencral-Versammlnng
des schweizerischen Schreiner-
mcisterverbandes unter dem
Vorsitz des Zentralpräsidenten
Großrat Ferdinand Herzog
in Luzern war von W

Delegierten und tsti weitern Mitgliedern besucht. Es
war die bis jetzt stärkste Generalversammlung. Die Ver-
sammlung beschloß die Schaffung eines eigenen Sekre-
kariates und bestimmte Viel als Ort der nächsten General-
Versammlung. Die Verhandlungen, vielfach ernster Natur,
wurden ruhig und gründlich abgewickelt. Es herrschte
eine entschlossene Stimmung für alle kommenden Eventua-
litäten.

Der Schweizerische Glasermcistcrvcrband hat folgen-
den Borstand bestellt: Präsident: Karl Andefuhr,
Winterthur; Aktuar: M. Keller, Winterthur; Kassier:
I- Diener, Winterthur; Beisitzer: A. Weisheit, Zürich
und R. Schänzli, St. Gallen; Revisoren: Kappeler,
Baden und Geißer, Goßau.

^
Der Schweizerische Drcchslermeistervertmnd hält seine

Hauptversammlung nächsten Sonntag, 8. Juli, in Basel
ub. Haupttraktanden bilden „ein Bericht betreffend
Streikfragen" (Referent: Herr Heitz) und ein solcher
über „Bestrebungen betreffend Znsammenschluß und
Hebung der Preise" (Referent: Herr Grunauer).

Verschiedenes.
s Karl Henbcrgcr, Installateur in Aarau. Am Sams-

tag schloß die Augen zum ewigen Schlummer Karl Heu-
berger-Rychner, Inhaber des Jnstallationsgeschäftes für
elektrische Aulagen, hauptsächlich Hausglocken und der-
gleichen. Mit Karl Heuberger ist ein Mann aus diesem
Leben geschieden, der es durch unermüdliche Selbststudien
zu ganz hervorragenden Kenntnissen aus dem Gebiete
des Elektrizitätswesens gebracht hat. Ursprünglich dem
Berufe seines Vaters folgend, der Coiffeur war, verlegte
sich Heuberger bald auf das Gebiet der Einrichtung
elektrischer Hausglocken, hing seinen Coiffeurberuf an den
Nagel und richtete sich ein Geschäft für Installationen
elektrischer Hausglocken und ähnlicher Einrichtungen ein,
das bald einen blühenden Aufschwung nahm.

Elektromonteure sind gegenwärtig sehr gesuchte Per-
sönlichkeiten. Solche werden u. a. gesucht vom Elektri-
zitätswerk Burg (Aargau) Paul Großmann, Elektro-
techniker in Basel, I. Willi, Elektrotechniker in Chur w.
Junge Mechaniker und Schlosser sollten sich dieser lohnen-
den und zukunftsverheißenden Spezialität widmen: an
Arbeit wird es ihnen nie fehlen; denn nach und nach
wird ja jeder Betrieb elektrisch.

Palacehotelbau Luzern. Im Verzeichnis der Liefe-
ranten des Palace-Hotels in Luzern ist weiter nachzu-
tragen die Firma „Schweiz. Vacuum Cleaner" in Zürich.
Dieselbe hat für dieses Hotel eine größere Vacuum
Cleaner Anlage mit Antrieb durch einen Elektro-
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